
Wiener Forum 
Übergewicht und Adipositas

Einladung zum 
24. Wiener Forum Übergewicht und Adipositas
Datum: Dienstag, 16. Juni 2026
Uhrzeit: 13–16 Uhr
Ort: Online 

Programm

Begrüßung und Eröffnung

Mag.a Christina Mülneritsch, Österreichische Gesundheitskasse, Fachbereich Gesundheitsförderung, Prävention und Public Health 

Magdalena Koller, BSc, Wiener Gesundheitsförderung, Team Gesunde Stadt – Gesunde Regionen

Mag. Paul Brugger-Willomitzer, Projektleitung rundum gsund, FEM Süd und MEN

Moderation: Mag. Romeo Bissuti, Männergesundheitszentrum MEN                              

Vorträge Leichter Leben – Aktuelles zu den Angeboten der Österreichischen Gesundheitskasse
Mag.a Christina Mülneritsch, Österreichische Gesundheitskasse

Aktueller Stand der Versorgung von der bariatrischen OP bis zur Abnehmspritze
OÄ Dr.in Renate Kruschitz, Krankenhaus der Elisabethinen Klagenfurt

Adipositas und Diabetes – multidisziplinäre Betreuung im Diabeteszentrum Wienerberg
Sarah Falkner, BSc MSc, Diabeteszentrum Wienerberg

P a u s e  

Adipositas als Aufgabe der Gesundheitsförderung – damals und heute? 
Mag.a Rita Kichler, Fonds Gesundes Österreich

rundum gsund – 16 erfolgreiche Jahre gender- und kultursensible Gesundheitsförderung 
für Menschen mit Übergewicht und Adipositas 
Mag.a Hilde Wolf, MBA, FEM Süd

Wir wollen mit dieser Initiative Institutionen, EntscheidungsträgerInnen, AkteurInnen aller 
Berufsgruppen sowie  BetroffenenvertreterInnen einladen, die sich mit Übergewicht und Adipositas befassen. 

Anmeldung und Informationen über den QR-Code:
Frauengesundheitszentrum FEM Süd 
T: 01/60 191-5201, E: paul.brugger@extern.gesundheitsverbund.at

Die Vernetzungsinitiative findet im Rahmen des Projektes „rundum gsund“ statt. Im Rahmen der Gesundheitsreform wurde von der Sozialversicherung
und der Stadt Wien ein Landesgesundheitsförderungsfonds eingerichtet. Dieses Projekt wird daraus finanziert. 

Versorgung von Patient:innen mit Adipositas –
Gestern, heute, morgen

Im Rahmen der Gesundheitsreform wurde von der Sozialversi-
cherung und der Stadt Wien ein Landesgesundheitsförderungs-
fonds eingerichtet. Dieses Projekt wird daraus finanziert.

Die 

Teilnahme 

ist 

kostenlos!


